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Wasseraufbereitungsanlage

Schlagwörter: Kohlekraftwerk 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Spremberg

Kreis(e): Spree-Neiße

Bundesland: Brandenburg

 

In der Wasseraufbereitungsanlage wird das für den Kraftwerkprozess benötigte Wasser aufbereitet. An das Kesselspeisewasser

werden bei der Aufbereitung besondere Anforderungen gestellt, da es frei von suspendierten Stoffen sein muss. Deshalb wird das

Wasser in zwei Vollentsalzungsstraßen mit Kationen-, Anionen- und Mischbettaustauschern sowie Rieselentgasern aufbereitet.

Kesselspeisewasser wird als Reinwasser ohne Inhaltsstoffe (Deionat) in den Kreislauf eingeleitet, um den Verschleiß von

Dampferzeugern und Turbinenschaufeln gering zu halten.

Wasserressourcen stellen die Sümpfungswasser aus den Tagebauen Nochten und Welzow-Süd dar, die in geschlossenen

Rohrleitungen zur südlich gelegenen Grubenwasseraufbereitungsanlage Schwarze Pumpe geführt werden. Nur ein Teil davon wird

in der Wasseraufbereitungsanlage des Kraftwerks als Brauchwasser aufbereitet.

  

   Datierung: 

   

 Erbauung: 1993-1998

   

 Inbetriebnahme: 1997

   

 

  

   Quellen/Literaturangaben: 
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 E. Janneck, A. Schröder, K. Schlee, F. Glombitza und W. Rolland: Innovative aktive Wasseraufbereitungssysteme, in: 58.

Berg- und Hüttenmännischer Tag. Behandlungstechnologien für bergbaubeeinflusste Wässer, Freiberg 2006, S. 27-34.
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